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Die Fremdwörter
Vortrag gehalten im wissenschaftlichen Verein in der

Sing Akademie zu Berlin am 17 Februar
von Dr S t e p h a n

Aus der National Zeitung
Schluß

Ausdrücken wie Tories und Whigs beide von gewöhn
licher Herkunft Frondeurs von trouäe die Schleuder Ja
cobiner nach dem Kloster das ihren Versammlungsort bil
dete u A hat die Geschichte den Stempel der Gemein
gültigkeit aufgedrückt ohne nach den einzelnen Sprachen zu

fragen und von ihr gilt mit mehr Recht als von dem
Cäsar Listorig snxrs AlÄmmatitZÄm Wir können Be
zeichnungen der obigen Art ohne Verlust ebensowenig ersetzen
wie die Gestalten welche die Sprache in jenen Zauberbil
dern uns vorführt die man Redefiguren Tropen
nennt und die nicht selten von dem lebendigen Odem des
Geistes beseelt folglich außer für dieselbe Kraft die sie ge
schaffen unantastbar sind Jean Paul sagt mit vielem
wenn auch nicht mit vollem Recht Jede Sprache ist in
Rücksicht geistiger Beziehungen ein Wörterbuch erblaßter
Metaphern und wir Deutsche dürfen nur an Ausdrücke
wie wetterwendisch Kraft anspannen Leidenschaften zü
geln den Eifer spornen anziehen Erziehung c
zu denken um diesen Ausspruch gebührend anzuerkennen
Außer der Metapher find bei der Sprachbildung na
mentlich diejenigen Redefiguren mitwirkend gewesen welche
die Gelehrten die Metonymie und die Synekdoche
nennen Büreau heißt ursprünglich nur das grobe in
der Regel grüne Tuch mit welchem der Schreibtisch über
zogen war das Wort ging dann auf den Schreibtisch selbst
über Cylinderbüreau demnächst auf das Zimmer und be
sonders auf die Amtsstube von welcher aus es der stetig
zunehmenden Begriffserweiterung wie der Schatten dem
Körper folgte in den Ausdrücken Bureauwesen Bureau
mensch Bureauverfassung Bureaukratie Eine ähnliche
Laufbahn machte das Wort Budget welches bekanntlich die
Reisetasche bedeutet und ebenso hat sich das bescheidene
Portefeuille zur Gleichbedeutung mit Ministeramt auf
geschwungen Ein hierher gehöriger Emporkömmling in der
Sprache ist auch der Ahne des Kardinals oaräo eaMuis
die Thürangel der Drehpunkt Wendepunkt Haupt
punkt die Hauptsache Wie der Kardinal so hat auch der
Kandidat seinem Namen von dieser Welt von dem
weißen Kleide toZs Wnäiäa in welchem zu Rom die Be
werber um ein Staatsamt erscheinen mußten Was begreift
man nicht heutzutage Gott sei s geklagt alles unter loi
Isttö Und doch bildete den bescheidenen Anfang das
kleine Läppchen Leinewand toilstw aus dem Putz
tisch der Damen zum Wischen und Schminken Der Fis
kus ursprünglich nichts als ein Korb dann schon ein Geld
korb und demnächst eine Kasse ward in fortschreitender Ver
größerungslust zu einer öffentlichen Kasse hierauf zum
Staatsschatz und endlich zum Inbegriff der öffentlichen
Staatsverwaltung Auch die Sporteln kommen bekannt
lich von dem geflochtenen Körbchen sxorwlas her in denen
man im alten Rom Geschenke besonders an Eßwaaren zu
überreichen pflegte Der Laleulus der eine so wichtige
Rolle im Staats wie im Privatleben spielt war bei seinem
ersten Auftreten ein kleines Kalksteinchen mit welchem die
Römer auf dem Rechenbrett rechneten und dessen sie sich
mitunter auch als Stimmstein bedienten Zu welcher Be
deutung hat sich der Styl aufgeschwungen der unschein
bare Griffel mittelst dessen sie schrieben Ein anderes Stäb
chen die übula, diente dazu die Kinder beim Unterricht
auf die Buchstaben hinzuweisen und ward der Tauspathe
unserer Fibel

Wörter dieser Art zu verbannen würde den Uebergeist
oder Ungeist wieder heraufbeschwören heißen in welchem die
christlichen Eiferer die antiken Tempel und Bildsäulen ver
nichteten Uebrigens handelt es sich hier um einen unzer
störbaren Bildungstrieb der Sprache der bei allen Völkern
und zu allen Zeiten wirkt Die Bremse an unseren Eisen
bahnwagen hat sich durch den Ton eingeführt den das An
ziehen der Hemmvorrichtung verursachte Und ist nicht
Page für den Kleiderschürzer der Damen ganz hübsch
In den Kindern ist dieser Sprachtrieb sehr rege sie sagen
Znckersine für Rosine Heftkleber für Heftpflaster und sie
kürzen sich die Fremdwörter ab indem sie sagen wenn der
Vater sich auf das Ministerium und die Mama in die Bil
dergalerie begiebt Papa geht in s Misterium und Mama
in die Bilderie Solche Beobachtungen sollten in den Fa
milien aufgezeichnet werden für manchen dunkeln Punkt in
der Sprachforschung würden sich dadurch vielleicht bemerkens
werthe Aufklärungen ergeben

Gerade das Kindliche ist ein Gut der Sprache weil
es auf Einfalt und Natur beruht Die skandinavischen
Zweige unseres Sprachstammes und ebenso unsere nieder
ländische Schwester haben diese Eigenschaft getreulicher be

wahrt als wir Obwohl seit der burgundischen Herr
schaft das Französische in die Niederlande stark einge
drungen war machte sich doch in dem Freiheitskampfe gegen

die Spanier alsbald die volle Kraft der nationalen Sprache
wieder geltend Die niederländischen Schriftsteller dieser
Zeit insbesondere Hooft wird man wegen der Kraft und
Naturwahrheit ihrer Ausdrucksweise immer wieder mit
Freuden lesen und auch sprachlichen Gewinn aus ihnen
schöpfen Die Unterrichts Verwaltung übte unter dem
Ministerium van der Palm im Anfang dieses Jahrhun
derts nicht minder einen bedeutsamen Einfluß auf die hol

ländische Sprache aus Wir können gerade dieser unserer
Schwestersprache manchen nützlichen Wink für die Ersetzung
fremder Wörter durch solche germanischen Stammes ent
nehmen Sie hat z B für Cirkularschreiben den Ausdruck
Rundbrief für Paragraph Lid Glied für Sekretär
Ambtenar Amtner für Stipulation Bepaling Be
pfählung zugleich ein kräftiges Bild Prokurist wird mit
Gemagtigde gegeben Register mit Bladwijzer Auktion
mit Veiling von feil Für Subskribent hat sie den
Ausdruck Jnteknaar für Aktionär Andeelhebber für
Idee das schöne Wort Denkbeeld für Identität Een
felvigheed u s w Botanik und Zoologie haben wir
durch Pflanzen und Thierkunde gut ersetzt mit der Mine
ralogie war es schwieriger weil Mineral Beides Gestein
und Erz bezeichnet Die holländische Sprache hat dafür den
Ausdruck Bergstoff Das Wort Platzregen welches
den Etymologen lange Zeit Kopfzerbrechen verursachte und
das man bald von plötzlich bald von platschen ableitete und
sogar die Schreibart Platschregen dafür vorschlug wird sehr
einfach durch das holländische Ms die Pfütze erklärt und in
der That sagt und schreibt Mynheer der sich doch gewiß
auf die verschiedenen Sorten von Regen versteht klasröMn
Alte niederdeutsche Ausdrücke die bei uns nur noch im
Volksmunde und in einzelnen Bezirken umlaufend hat das
Holländische getreulich bewahrt kamen heißt schimmeln da
von kamiger Wein belemmert sein ist der holländische
Ausdruck für behindert gehemmt sein Manchem der sich
aus Forschungslust oder Liebhaberei mit der Wortentstehung
beschäftigt ist der volksthümliche Ausdruck kie setig gewiß
schon aufgefallen in Briefen habe ich es mitunter kiefätig
geschrieben gefunden wobei satt vorgeschwebt haben mag
Das Wort heißt aber in seine Bestandtheile zerlegt
und Xiss heißt holländisch der Backzahn wie ötsn essen
die Hohlkauer oder schlechten Esser nennen die Holländer
Xiostcsainvei gleichwie ihr Zeitwort XisskgÄuvsn langsam
kauen bedeutet Kribbeln auch ein holländisches Wort
heißt keifen zanken und Kribbebijter der Zanksüchtige
figürlich von den Krippenbeißern übertragen denn Xrib im
Holländischen heißt die Krippe Der Ausdruck manfe
todt hat mit der Maus gar nichts zu thun Den fehlen
den Sinn liefert das Niederländische inors äooä eine Ver
stärkung des germanischen todt durch das romanische mors
oder rriorwus und noch heute lebt im Holländischen die
Redensart Nij vikl ivors äovä er fiel plötzlich todt nieder
oder wörtlich er fiel todt todt nieder also Begriffsverstär
kung durch die Verdoppelung wie in vielen anfänglichen
Sprachbildungen Von einem heruntergekommenen sudeligen
Menschen sagt man bei uns in manchen Gegenden ein rech
ter Klater was einige Romanisten von Gladiator herzuleiten
versuchten mit welchem Gewerbe sich in den späteren Zeiten
des Römerreichs immer mehr der Begriff der Verächtlich
keit verband Es stammt aber von dem holländischen Kl ad
d i der Klecks und Kladder der Sudler Hiervon stammt
auch in der Buchführung die Kladde für welches klare
und kurze Wort deutschen Stammes wir nicht weniger
als drei Fremdwörter auf einmal eingeführt haben
Brouillon Manual Diarium I Und dies ist eines der vie
len Beispiele welche darthun daß gerade die überflüssi
gen Fremdwörter sich in unserer Sprache eingenistet haben
wie Nonnenraupen und Borkenkäfer in einem grünen Walde

Ich möchte zum Schlüsse noch ein kurzes Wort über die
Schreibart der Fremdwörter sagen Von den beiden be
stehenden Richtungen verlangt die eine die Umsetzung m die
deutsche Schreibweise also Kupee Korrespondent während
die andere dem Körper den wir übernehmen auch sein Ge
wand lassen will das Coups Correspondent schon zum
Nutzen sprachwissenschaftlicher Forschung Dazwischen fleder
mäuselt eine vermittelnde Richtung die bald das eine bald
das andere will je nachdem Bei der Unsicherheit in
welcher sich unsere eigene Rechtschreibung befindet und über
die schon Valentin Jckelsamer 1522 in seiner teutschen
6rg wmatioÄ deren Hauptinhalt der Rechtschreibung gilt sich
klagend äußert scheint es mir ziemlich anspruchsvoll fremden

Wörtern unsere Schreibart oder vielmehr eine unserer
Schreibarten aufzunöthigen Allerdings geht es uns noch
nicht wie den Basken von welchen die Castilianer sagen sie
schreiben Salomo und sprechen Nebukadnezar weshalb auch
selbst der Teufel ihre Sprache nicht habe erlernen können
obwohl er sich eigends zu diesem Zweck sieben Jahre in
Bilbao aufgehalten Aber erfreulich ist der heutige Zu
stand doch auch nicht bei welchem die Einen als Fehler
ansehen was die Anderen für einen Vorzug erkennen Wir
schreiben Tinctur richtig mit einem T da es vom lateini
schen tivM s tinewm herkommt Die Tinte welche ganz
dieselbe Ableitung hat schreiben Viele immer noch Dinte
auch wenn sie keine Sachsen sino

Wenn im Niederdeutschen dagegen Disch und nicht
Tisch geschrieben wird so ist ersteres sofern man die Ablei
tung als entscheidend gelten lassen will eher richtig als das
letztere da das Wort vom griechischen äiskos die Scheibe
herkommt An diejenigen welche auf der Annahme deutscher
Schreibart für die Fremdwörter bestehen möchte ich mir nur
die Frage zu richten erlauben wie sie denn Wörter wie Gage
geniren u s w mit deutschem Alphabet eigentlich zu schreiben
gedenken Etwa Gasche scheniren wie man in Frank
furt a Main sagt Und beabsichtigen sie Bureau vielleicht
Bühro Gensdarm Schandarm fashionable fäfchio
näbbel zu fchreiben Auch Ruhlos für die Fenster Rou
leaux nimmt sich hübsch aus Meine Meinung ist wenn
man zuerst die Fremdwörter überhaupt vermeide soweit dies

nach dem oben Gesagten thunlich ist geht dies aber in ein
zelnen Fällen nicht an so heiße man sie auch weltmännisch
und ohne Philisterei willkommen wie sie sind Wollen wir
jenem Quäker gleichen der alle mythologischen Gemälde
aufkaufen und den Göttinnen und Nymphen Waterproofs
anmalen ließ Nöthigen wir doch einem Sandalengänger
keine Kanonenstiefeln und einem Burnusträger keinen Frack
an es sei denn er habe durch langes Verweilen unter
uns sein Fremdlingswesen abgelegt unsere Gebräuche und
Geberden angenommen und sich an Land und Leute nicht
minder an diese gewöhnt

Ich bin am Schlüsse Wenn der vorstehende Versuch
die vollberechtigte Bewegung gegen die Fremdwörter zu för
dern zugleich aber auch die natürlichen Grenzen für dieselbe
zu umschreiben einigermaßen zur Klarlegung der Hauptlinien
beigetragen haben sollte dann wäre sein Zweck erfüllt Ich
besorge nicht daß man das Maßhalten darin vermissen wird
Innerhalb jener Grenzen aber lassen Sie uns mit deutschem
Ernst und deutscher Ausdauer eingedenk unserer Würde und
Pflicht an dem vaterländischen Werke entschlossen fort
arbeiten Jeder an seinem Theil in dem was er spricht
uud schreibt in Haus und Beruf im Freundesverkehr wie
in der Kindererziehung Suche die Muttersprache auszu
breiten ruft Platen uns zu und glaube daß was nicht
in der Deinigen liegt auch nicht im Charakter der
Nation liege Vom Flitterstaate befreit wird die lichtvolle
Verkünderin des deutschen Geistes ihre Strahlen verbreiten
in aller Kraft und Herrlichkeit Möge der Zeitpunkt nicht
fern sein wo über die sprachliche Erscheinung die uns heute
beschäftigt hat ein Vortrag nur in der Weise wird gehalten
werden können wie etwa in der Naturgeschichte über die
seltsamen Formen eines in den alten Bildungsschichten der
Mutter Erde begrabenen Pflanzengeschlechts

Die zahlreiche Versammlung welcher Ihre Majestät
die Kaiserin beiwohnte folgte dem Vortrag mit ungetheilter
Aufmerksamkeit und Theilnahme und dankte dem Vortragen
den am Schlüsse mit lautem Beifalle

Stadt Theater
Halle den 20 Februar 1877

Das Stiftungsfest Lustspiel von G v Moser
Benefiz für Herrn Kraus

Seit bereits 6 Wochen herrscht in dem Repertoir un
serer Bühne eine solche Einförmigkeit daß die beiden Bene
fizabende in der Woche wegen der Abwechselung welche sie
b eten nicht genug geschätzt werden können und haben wir
die letztere der eigenen Wahl der Benefizianten zu danken
Das Schwierige einer guten Aufführung eines klassischen Dra
mas auf einer Provinzialbühne liegt offen zu Tage und kann
es durchaus nicht Wunder nehmen wenn man mit einer
gewissen Reserve der Vorstellung beiwohnt Ungleich leichter
ist das Zusammenspiel an einer solchen Bühne für das Lust
spiel und Conversationsstück hergestellt wovon der heutige
Abend wieder den Beweis lieferte Der Erfolg ist dann
stets auch ein anderer

Kennen wir erstlich den Inhalt eines guten Lustspiels
und in zweiter Linie die Leistungen der Darsteller in diesem
Fache so bemächtigt sich unser von Anfang an ein behag
liches Gefühl das nur durch unvorhergesehene Zufälle ge
stört werden kann Die heutige Aufführung des Stiftungs
festes an der wirklich nichts zu tadeln war erhielt das
Publikum in anhaltender heiterer Stimmung In diesem
Lustspiel glänzt G v Moser durch seinen witzigen Dialog
durch seine Erfindung und Verkettung komischer Momente
Dabei sind alle Vorgänge in so frischen Farben und frei
von jeder Uebertreibung geschildert daß wir unwillkürlich die
Aufregungen mit erleben welche die Vorbereitungen zu
einem großartigen Stiftungsfeste hervorrufen an dem fast
die ganze Stadt sich betheiligen wird Die Charaktere selbst
sind nicht minder wahrheitsgetreu gezeichnet Weder der
schwatzhafte und von seiner Unwiderstehlichkeit überzeugte ehe

malige Student der Medizin Hartwich der das Aufgeben
des Studiums seinerseits mit der UnVollkommenheit der
medizinischen Wissenschaft zu bemänteln sucht noch der in
weit größerem Maßstabe mit einer geläufigen Zunge be
gabte Vereinsdiener und ehemalige Wichsier Schnacke gehö
ren einer ausgestorbenen Species an Der erstere war eine
gute Leistung des Herrn Kraus und wurde seine Darstellung
mit vielem Beifall aufgenommen wie auch Herr Sussa
Schnacke und sein Partner Brimborius Hr Thiedemann

sich des ungetheiltesten Beifalls zu erfreuen hatten Der
die Ruhe und Bequemlichkeit über Alles liebende Commer
zienrath Bolzau wurde von Herrn Oberregisseur Miller in
vorzüglicher Weise wiedergegeben und ist dessen seltenes Auf

treten nur zu beklagen Herr Wagner Dr Scheffler und
Herr Alexander Dr Steinkirch wie auch die Damen Frl
Satory Bertha Frl Löhn Wilheli nne und Frl Schöpl
Ludmilla verdienen volles Lob

Gerichtssaal
Ein Betrug ist nach einem Erkenntniß des Ober

Tribunals vom 4 Januar 1877 strafbar wenn auch der
Betrüger nicht beabsichtigt das Vermögen eines Anderen zu
beschädigen sondern nur das Bewußtsein hat daß bei der
Ausführung des Schwindels die Vermögensbeschädigung eines
Anderen möglicherweise eintreten kann gleichviel ob gerade
durch die eintretende Vermögensbeschädigung der vom Schwind
ler erstrebte Erfolg vereitelt wird oder nicht



Predigt Anzeigen
Am Sonntage Reminiscere den 25 Februar predigen

Zu U L Frauen Um 10 Uhr Herr Konsistorialrath
v Dryan der Nach der Predigt allgemeine Beichte
und Communion Derselbe Abends 6 Uhr Herr
Oberprediger Weick e

Montag den 26 Februar Abends 6 Uhr Passions
Predigt Herr Konsistorialrath v Dr Hand er

Zu St Ulrich Um 10 Uhr Herr Oberprediger Weicke
Um 2 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Sickel

Mittwoch den 28 Februar Abends 6 Uhr Passions
predigt Herr Diakonus Wächtler

Freitag den 2 März Vormittags 10 Uhr allgemeine
Beichte und Kommunion Herr Diakanus Wächtler

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann Um 2 Uhr Herr Oberprediger Saran

Hospitalkirche Um 11 Uhr Her Diakonus Nietsch
maun

Domkirche Um 10 Uhr Herr Domprediger Focke Abends
5 Uhr Herr Kandidat Block

Vormittags 11V Uhr akademischer Gottesdienst Herr
Professor O Wolters

Montag den 26 Februar Abends 6 Uhr Passionsbe
trachtungen Herr Domprediger Focke

Zu Neumarkt Sonnabend den 24 Februar Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 25 Februar um 9 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Abends 5 Uhr Abendgottesdienst Herr Pastor Jordan

Mittwoch den 28 Februar Abends 6 Uhr Passions
stunde Herr Pastor H 0 sfmann

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Prediger Pfaffe Nach
dem Gottesdienst Beichte und Kommunion Herr Pastor
Seiler Abends 5 Uhr Vesper Derselbe

Freitag den 2 März Abends 8 Uhr Passionsstunde
Herr Pastor Seiler

Diakonisienhans Um 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Freitag Abends 7 Uhr Pasfious Andacht

Katholische Kirche Morgens 7 /z Uhr Frühmesse Herr
Pfarrer Woker Um 9 Uhr Herr Kaplau Peter
Um 2 Uhr Andacht Herr Pfarrer Woker

Freitag Abends 7 Uhr Fastenandacht mit Predigt Herr
Pfarrer Woker

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 3 /jj Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittag
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Gielnchenstein Vorm 9 Uhr Herr Pastor Weser aus
Berlin Nachm 2 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Mittwoch den 28 Februar Abends 6 Uhr Fasten
gottesdienst Herr Superintendent Urtel

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 22 Februar

Aufgeboten Der Damenschneider M Wallraf und
K Engler Geiststr 66

Geboren Dem Kämmerei Kassenboten Ch Huhn eine
T IV Vereinsstr 8 Dem Viktualieuhäudler F Hen
drich ein S Kaulenberg 4 Dem Schlosser O Medel

eine T Mittelwache 4 Dem Hdarb F Schmidt ein
S, Martinsgasse 12 Dem Steinsetzer H Saatfeld eine

Fleischergasse 38 Dem Hdarb P Plahnert eine T
Gottesackergasse 16 Dem Schneidermstr E Carl ein
S gr Klansstr 32 Eine unehel T gr Sandberg 4

Dem Fleischermstr Zeibig eine T Kaulenberg 2
Eine unehel T Entb Jnstitut

Gestorben Der russ Konsul Johann Georg Poorten
35 I 1 M 11 T Ivtsrus Gravis Mühlgraben 4
Des Professor Dr H Eisenhart Ehefrau Therese geb Wolff
59 I 9 M 23 T Bronchiopnenmonie Bernburgerstr 8

Die Wittwe Rosine Schaaf geb Tümmler 58 I Bron
chitis Kapellengasse 9 Die Wittwe Henriette Hartig geb
Meißner 54 I 6 M 12 T Schwindsucht Rannischestr 21

Des Maurer O Weise T Amalie Auguste Emma
4 I 11 M 21 T, Scharlachfieber Fleischergasse 39
Der Schneidermstr Jacob Weisbart 49 I 4 M 25 T
Feldstr 9 Der Glaser Franz Polenz 24 I 27 T
Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus

Witternngsbericht vom 22 Februar
Barometer überall gestiegen Westdeutschland stark Die

Temperatur ist größientheils gesunken besonders im Westen
wo vielfach leichter Frost Osten relativ warm Das Wet
ter ist ziemlich ruhig meist trübe Außer an der Ostsee
gestern und Nachts vielfach Schneeschauer

Evangelischer Jünglings Berein
Sonntag den 25 Februar Abends 8 Uhr Mauerg 6

Vortrag über Das Zeichen des Kreuzes gehalten von
Hrn Diakonus Wächtler

Zutritt für Jedermann frei

VekmnttvmchmU
In Gemäßheit des H 125 der Kreisorduung vom 13 December 1872 wird hier

durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß der Kreistag in seiner letzten Sitzung Folgen
des verhandelt hat

Die Rechnung der Kreis Kommunal Kasse pro 1875 wurde abgenommen auch dem
Rendanten vorbehaltlich einiger unwesentlichen kalkulatorischen Erinnerungen Decharge ertheilt

Mit Rücksicht auf das Gesetz vom 29 Juni 1876 betreffend die Verlegung des
Etatsjahres für die Staatskassen wurde beschlossen auch das Etatsjahr für die Kreis Kom
munalkasse auf die Zeit vom 1 April bis ult März zu verlegen

Für drei mittellose Geisteskranke wurden die Kosten der Unterhaltung in der Pro
vinzial Jrren Austalt und für einen blinden Knaben in der Friedrich Wilhelms Provinzial
Blinden Anstalt auf die Kreis Kommunalkasse übernommen

In die Kommissionen zur Einschätzung der Einkommen und Gebäudesteuer sowie zur
Begutachtung der Klassensteuer Reklamationen wurden die bisherigen Mitglieder für das
nächste Etatsjahr wieder gewählt

Halle den 8 Februar 1877 Der Kreis Ausschntz des Saalkreises
C v Krofigk

Bekanntmachung
Am Abend des 14 d Mts kurz nach 11 Uhr ist ein Gerichtsbeamter in der

Brunnengasse nach gröblicher Insultation durch zwei unbekannte Strolche von einem der
selben mittels eines harten scharfen Gegenstandes an dem einen Auge erheblich verletzt worden

Ich ersuche um Beihülfe zur Ermittelung der brutalen Thäter
Halle a S den 21 Februar 1877 Der Königl Staats Anwalt

Löwinn äss Lommsr Löinöstörs kw 1 Nki roZi g iu,ins uuä äureli H6410

Ms Mi eetwu HelmsNer

Eine ältere tüchtige Köchin mit sehr guten
Attesten und sehr gewandte Haus u Kinder
mädchen suchen 1 April istelle durch

F rau M ay Brunnenplntz 4
Junge Mädchen welche das Putzsach zu

erlernen wünschen mögen sich gefällig, melden

Jägerplatz 10 I Walter

Das Sommersemester beginnt am 9 April der unentgeltliche Vorberei
tungscours am 15 März Prospekte frei

Der Direktor vr S

RathhsmsWsse 5
Heute Sonnabend von früh an

Ä MAZAGASZRGA Z Aas 13 Hxt
WÄrM MMvvKSGivAi ApU
Frische Anstich licht STZZWM

Sonnabend und Sonntag NuppMtttWMMKGZZ A 75 Pf Von 12 1 Uhr
Ä ZSK zu jeder Tageszeit

Ä ZG Pf
Meiue gut geheizte MGAsMZM ist am Sonntag

für Jedermann offen auch sind noch einige Tage in der

Woche frei ZEin Schneidergeselle a kl Arb gesucht
kl Brauhausgasse 1

Einen Lehrling suche unter günstigen
Bedingungen für meine Buchbinderei jetzt oder

Ostern F O BürgerH 5,548 Mittelstraße
Ein tüchtiges Dienstmädchen mit guten Zeug

nissen wird zum 1 März oder 1 April ge
sucht von Frau vr Grulich Luisenstr 19 II

Zum täglichen Reinigen der Geschästslocw
litäten wird eine Auswartung gesucht pr
1 März Wo zu erfragen bei H 5,556
Haasenstein K Vogler Leipzigerstraße 102

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit
mit guten Attesten sucht zum 1 April

Frau Dr Aue Bahnhofsstr 11 II

Eine geübte Schneiderin w Besch in und
außer dem Hause alle Arten Weißnäherei
verf billig u schön kl Berlin 1 1 Tr

Ein im Versicherungsfach und schriftlichen
Arb bew Mann d Sohn auch lat franz
griech c St geben könnte sucht Beschäftigung
Adr unter U in der Exped d Bl
Eine j unabhängige Frau sucht Aufwartung

Näheres Henrietienstraße 4
Ein ordentliches Mädchen sucht 1 März

Dienst Zu erfragen Rathhausgasse 8 1
Beschäftigung im Weißnähen u Ausbessern

gesucht Harz 27Em Mädchen in gesetzten Jahren welches
kochen kann und auch Hausarbeit mit über
nimmt sucht sogleich oder zum 1 April einen
guten Dienst Zu erfr gr Steinstr 46 II

Arbeits Landmädchen m s g Attesten
suchen sogl u 1 April Stellen durch

Frau Herrmauu Trödel 19 am Markt

2 gr Wohnungen zu 60 u 64 1 April
zu beziehen Strohhofsspitze 9 bei Raue

Ein schön möblirtes Wohn und
Schlafzimmer tst an 1 over 2 anständige
Henen sofort oder zum 1 März zu vermis

chen kl Ulrichsstraße 1 9 l
Zum 1 März zu vermiethen f möbl Stube

und Kammer an 1 oder 2 j Kaufleute
Kl Ulrichsstraße 19

Eine gut möblirte Stube mit Kammer
Nähe der Bahn zu vermiethen

Thieme s Garten Augustastra ße 2
Eine freundliche möblirte Stube nebst

Cabiuet z u vermiethen Markt 5
Frdl Schläfst m K u Sopha Marienstr 1

Hof II Nähe der Bahn Magdeb u Leipzigers
An st Sch lafste lle m K Magdebstr 21 II
Anst Schlafst elle Geiststraße 24 Hof II
Anst Schlafe zu vermiethen Harz 38 p

Perf Köchinnen bei 60 Gehalt sucht
Fr Meerbothe Martinsgasse 13

Daselbst w anständ Mädchen nachgewiesen

Gesucht prop Hausmädchen für ff Herr
schaft anständ Kindermädchen Augeboten

jüng Kochmamsell z Stütze f Hotel
W L Nitschke gr Brauhausgasse 29 I

Wohnnngs Vermiethnng
Dorotheenstraxe 7 ist eine Wohnung von

5 heizbaren Pieeen nebst Zubehör sowie Gar
tenbenutzung sofort oder später zu vermiethen

Näheres Martinsgasse 20 im Comptoir

St K K zu 65 verm Breitestr 17
Wohnung zu 48

zu beziehen
sogleich oder 1 April

Böckstraße 13 1

Eine Wohnung a 100 H bequem einge
richtet ist an eine ruhige Familie p 1 April
zu vermiethen Besichtigung von 2 3 Uhr
Mittag s gr Klansstraße 8 I

Ein nicht zu großer mitoder ohne Ladeueiurichtung zu jedem Ge
schüft passend ist billig zu vermiethen u kann
sofort oder per 1 Juli bezogen werden

Bauer H Lehmann gr Ulrichsstraße 38
Ein kl Laden in der Nähe der unteren

Leipzigerstraße ist sogleich od 1 April zu ver
miethen Refl belieben Adresse zu erfr bei
Haasenstein K Vogler Leipzigers 102

Wuchererstratze 3
ist eine Wohnung sür 130 ch sofort zu ver
miethen u 1 April zu beziehen Näh in der

Annoncen Expedition von M Trieft

Ein hübsches Vereinslocal
zum 1 April oder 1 März anderweitig zu
vergeben Offerten unter A 19 niederzu
legen in der Exped d Bl

Ein Dienstmädchen wird gesucht

Harz 40s

Für die Redactton verantwortlich T Bobardt Druck der Bnchdrnckerei des Waisenhauses

Eine Wohnung ist preiswerth Ostern zu be

ziehen Weidenplan 3a
Stube und Kammer zum 1 April zu ver

miethen Saalberg 21

Schläfst offen m K Stube allein
gr Sandberg 8 I

Anst Schlafstelle mit Stube zu vermiethen
Martinsgasse 11 III

Anst Mitb w geh v h Königsstr 5 IIV
Wohnnngs Gesnch

Ein oder zwei fein möblirte Zimmer wo
möglich parterre oder I Stock werden für
einen Herrn per 1 März zu miethen gesucht
Näheres bei Carl Knoche Corpsdiener

gr Klausstraße 10
Beamter ruh u s sucht 1 April frdl

möbl Stube mit Bett u bittet Offerten nur
mit Preisangabe unter M K 1 niederzulegen
m der Exped d Bl

1 Larek ck do

A e ILxpvSjtlai,gr Virivlisstr 47 I
LöäisnuiiA xromxt rssU unä äisorst W

Zwei gutgehende Drehrollen stehen zum
Hebrauch kl Sandberg 16 H 5,543
A 5 515Klagebeantwortungen c

sowie Coutracte aller Art
f ertigt d ,s Büreau Markt 17

Ein kleiner Hund entlaufen Wiederbrin
ger erhält eine angemessene Belohnung

Königsstraße 13 part

Hund entlaufen
Ein kleiner brauner Hund Affenpinfcher

auf den Namen Jack hörend ist entlaufen
Äegen gute Belohnung abzugeben

gr Ulrichsstraße 60

Ein Boxer zugelaufen Abzuholen bei
Oscar Wagner Bärgaffe 9

Familien Nachrichten
Freitag früh 3 Uhr entschlief zu einem

bessern Sein meine geliebte Schwester
Bertha Pflaum baum

Heute Morgen 1 Uhr entschlief sanft und
ruhig unsere liebe gute Mutter und Tante
Henriette Hartig geb Meißner

Um stilles Beileid bitten
die tiefbetrübten Hinterbliebenen

Halle den 22 Februar 1877
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